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Ständig steht bei den Arztrechnungen "erhöhter Aufwand" oder "erschwerte Bedigungen",
"besonders zeitaufwändig", damit der 3,5-fache Satz abgerechnet werden kann.
Mir ist klar, dass Privatpatienten gemolken werden, wo es nur geht, aber irgendwo finde ich
diese Masche auch dreist.
Wenn ein Gespräch/eine Untersuchung in 5 Minuten vorbei ist, kann ich nicht nachvollziehen,
wo da erschwerte Bedingungen gewesen sein sollen. Dabei geht es mir gar nicht (nur) um das
Geld selbst; in der Regel kriege ich die Kosten von Beihilfe und Krankenkasse ja wieder.
Hat jemand von euch mal beim Arzt nachgefragt, wenn sowas kam? Wird ja tatsächlich
praktisch bei jedem und allem gemacht. Lohnt sich da nachzufragen oder akzeptiert man das
System eben so, wie es ist?
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